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IBTERESSAHTE BOCKKÄFERFUNDE AUS OBERÖSTERREICH

(COLEOPTERA, CEEAMBYCIDAE)

Heinz MITTER, Steyr

Einleitung

Obwohl seit der Arbelt von KOLLER (1961) Über oberöaterrei-

chische Cerambyciden schon einige Male Über weitere Bockkä-

ferfunde In überüaterreich berichtet wurde (siehe Literatur-

verzeichnis), ergaben eich in letzter Zelt wieder eine An-

zahl van bemerkenswerten Fundmeldungen, deren wichtigste 1B

folgenden Beitrag kurz dargestellt und mit den biaher be-

kannten Funden verglichen werden aollen.

Arten

TRAGOSOMA DEPSABIOH (L.)

Boreoalpine Art, in Mitteleuropa sehr selten. Juli - August]

die Käfer sitzen tagsüber unter loaer Rinde der Brutstamme,

an achwUlen lagen fliegen aie während der Dämmerung an den

Brutplätzen. Larven in anbrüchigen Stämmen oder Stubben von

Nadelbäumen! Kiefer, Tanne und Fichte, im Gebirge (FBJSUEB-

HABDE-LOHSE 1966). HORIOH (1974)| Entwicklung meiat in Fleh-

ten. Mach Meinung von DEKELT (1957) erfolgte die Verbreitung

dieser Art achon in präglazialer Zelt.

K.OLLEB (1961) meldet dl« Art vom «anner-Moor, 6.10.1959.Be-

st« von Flügeldecken (Halder)j Umgebung Garsten, 10.8.1957

(Mayrhofer)j Lina, 28.6.1905 (M.Prleaner) - wohl mit Hol» In
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die Stadt eingeschleppt.

OALLA TORRS (1680)« Alpengebiet, Damberg bei Steyr.

FRANZ (1974)I Muhlviertel (t.Demelt); Windischgaraten, Auf-

atleg aus dem Eettenbachgraben zum Hohen Hock, 29.7.1945»

Überlauasa, Holzgraben, 28.7.1945.

?unde aua den hacbbarbundealänderni

Steiermark« Totes Gebirge, Weg vom Lahngangaee zur Eingruba,

24.7.1952 (t.Kreisel)» Gams bei Uieflau; Umgebung Admont.

Niederöaterreichi Lunz am See.

Neuer Fund» WeiBwasaer bei Unterlaueaa, 14.8.1985, 1 ö* um

ca. 22 Uhr beim Licht (leg. Müllner). Der Fundort liegt le-

diglich 620 m hoch, während DEMJSLT (1966) noch achreibtt In

den Alpen in der Hegel nicht unter 1000 m Seehöhe. Auch AL-

LEHSTACH (1973) gibt für die Schweiger Fundorte Hüben zwi-

schen 1000 m und 1800 m an!

LEPTUBA SEXGUTTATA F.

Mal - Juli; Käfer auf BiUten, meist im Halbschatten am Wald-

rand, Larve in Eiche oder Buche (FHEUDB -HABDE- LOHSS 1966).

KOLLER (1961) gibt nur einen Fundort für Oberöaterrelch ans

Molin, 19.7.1909. 3 Bz. (Munganaat).

Zwei Fände aua der letzten Zelt lassen den Schluß zu, daß

der Käfer, der in der Wachau und im Nordburgenland nioht all-

zu selten ist, auoh bei uns weiter verbreitet iati Freizeil,

13.6.1965 (leg.M. Ouaenleitner); Steyr, 14.6.1985 (leg. Berg-

mayr).

BHOPALOPPS ÜHGAHICÜ3 (HBST.)

In Mitteleuropa montan, selten; Mai - Juli, auf Bluten oder

an Brutbäumen; Larve in Ahorn und anderen Laubhülzern, erat

unter der Binde, epäter Hakengang ins Holz; Entwicklung zwei-

jährig (PBEUDE-HABDB -LOHSE 1966).

KOLLEB (1961)« Leonfelden, 1.8.1896 (Fetz); Trattenbach, Ju-

li 1913 (Mltterberger)j Schoberatein, 16.7.1905 (Petz);

Schief«ratein, 20.6.1908 (Munganaat)i Grünau (Waras).

FBAHZ (1974) bringt noch folgende Meldungen1 Hornbechgraben

bei LIM (H. Prieanar); Steyr, 30.6.1902 (Petz)j Kreuzstein
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a.tfondsee (H. Friesner); Mitterweißenbach bei Iachl, 21.6.

1907 (M. Priesner); Brunnbach bei Reichraming (H. Pries-

ner); Losenstein.

Neuere Funde: Breitenau bei Molin, 8.8.1966, 1 Ex. neben

einem Holzstoß aus Buchenscheitern auf der Straße sitzend

(leg. Hitter); Effertsbach bei Klaus, 3.7.1983, 1 Ex. auf

einem Holzstoß (leg. Mitter); Reichraming, 1978 (leg.

X. Kremslehner sen.).

PRONOCKHA AMSUSTA (KRIECHB.)

Im südöstlichen liittelauropa; Juni - August, am Holz, zuwei-

len auch an Blüten, fliegt auch ans Licht. Larve in Fichten-

zweigen (FREUDE, HARDE, LOHSE 1966). Sehr selten und spora-

disch verbreitet (DEMELT 1966).

KOLLER (1961) und FRANZ (1974) bringen keine Meldung für

Oberösterreich. Der erste sichere Nachweis für das Vorkom-

men dieser Art in unserem Bundesland wurde durch einen Fund

im Mühlviertel erbracht: Eidenberg, 6.7.1985 (leg. Martin

Schwarz, coll. Mitter). Bei zwei weiteren Funden war eine

sichere Klärung des Fundortes nicht möglich, da das Tier

eventuell mit Holz verschleppt wurde: Hargelsberg bei Enns,

1983 (leg. Dauber, aus Fichtenästen gezüchtet); Hochficht,

MUhlviertel oder Ebelsberg bei Linz, 4.3.1984 (leg. Ja-

koubi, coll. Mitter).

Laut DEMELT (1966) tragen die drei ihm bekannt gewordenen

Funde, obwohl sie aus verschiedenen Jahren und von weit ge-

trennten Fundorten (München, Gmünd/Ktn., Böhmen) stammen,

fast dasselbe Datum, nämlich 11. bzw. 12. Juli. Der Fund

aus dem MUhlviertel paßt somit auch zeitmäßig gut dazu

(6. Juli).

LAMIA TEXTOR (L.)

Mai - August; sitzt an Ästen und Wurzeln der Brutbäume,

wird abends aktiv. Larve in Stöcken und Wurzeln von Weiden

und Zitterpappeln (FREUDE - HAEDE - LOHSE 1966).

HORION (1974) schreibt dazu: Entwicklung in Weiden und Pap-

peln; Larvenentwicklung dreijährig; nach anderen Autoren
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(z.B. PALM 1959) nur zweijährig.

KOLLER (1961): Umgebung Linz (Munganast); Pleschinger Do-

nau-Au; Pfenningberg (M. Priesner); Steyregg (tfirthumer);

Rottenegg (Wirthumer); Ebelsberg ('.Virthumer); Kollerschlag,

6.6.1959 (J. Gusenleltner); Obermühl a.d.Donau (Kloiber);

Hagenau b.Ottenaheim (Koller); Obernberg am Inn (Häuslmay-

er); Wels, Traun-Auen; Lambach; Vöcklabruck; Kronatorf

(Koller); Agerfluß (tfirthumer); üteyr (Troyer, Petz); Dam-

berg b. Steyr (Petz); Schoberatein (Troyer); Wendbach

(Wiessner); Reichraming (Petz).

Neuere Funde: Pleschinger Au bei Linz, 12.6.1971 (leg. Berg-

mayer, coll. Witter); Steyregg, 8.7.1973 (leg. Bergmayer,

coll. Mitter); Letten bei Sierning, 25.6.1962 (leg. Mitter);

Breitenau bei Molin, 2.6. und 4.6.1984, 2 Ex. bzw. 1 Ex. am

Nachmittag am Straßenrand sitzend (leg. Mitter).

ANAESTHETIS TESTACEA (F.)

Nur einzeln, nicht häufig. Fliegt am Abend, tagsüber an

Zweigen aitzend; Larve in trockenen Zweigen verschiedener

Laubbäume, wie Eiche, Nußbaum, Kastanie usw. (FREUDE, HARDE,

LOHSE 1966).

HORION (1974)« Für Österreich nur mehr wenig neue Meldungen,

acheint heute nur noch vereinzelt und selten vorzukommen.

KOLLES (1961): Umgebung Linz (Munganaat); Enns (Wiessner);

Alkoven, 22.6.1905; Grieskirchen, 3.7.1929; Umgebung Steyr

und Damberg (Wieasner); Losenstein, 29.6.1895 (Petz).

FRAIJZ (1974): Unterweiteradorf.

Heuer Fund: Haid bei Ansfelden, 27.6.1985 (leg. Link).

Zusammenfassung

Von sechs seltenen Bockkäferarten werden neuere i'undmeldun-

gen aua Oberösterreich gebracht und mit den bisher vorlie-

genden Meldungen verglichen. Eine dieser Arten wird erst-

mals sicher für unser Bundesland nachgewiesen. Sämtliche

Fundorte werden in Verbreitungakarten dargestellt.
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Summary

Pounds of 6 rare species of Cerambycidae in Upper Austria

are recorded and compared to the other known distribution

in our country. One species is new to the fauna of Upper

Austria.
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TRACOSOMA DEPSARIUM (L.)

LEPTURA SEXGUTTATA F.
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KHOFAIJOPCS I-.CARICUS (HBST.)

PRONOCERA ANGUSTA (KRIECHB.)
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LAMIA TEXTOR (L.)

ANAESTHETIS TESTACEA (F.)
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